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Musikfestival intersonanzen  

hinterlässt neue Klangspuren 

Land fördert den Brandenburgischen Verein Neue Musik und das Musikfestival mit 

55.000 Euro / Ministerin Schüle ist Schirmherrin 

 

Von Konzerten und Klanginstallationen bis zu Performances und Soundwalks: Das 26. Branden-

burgische Fest der Neuen Musik startet am morgigen Donnerstag unter dem Motto ‘different 

traces‘ mit der Performance „THE BREATHSHOW“ von Maren Strack und einem Konzert des 

Hezarfen Ensembles aus Istanbul im Waschhaus auf dem Potsdamer Kulturareal Schiffbauer-

gasse. Kulturministerin und Festival-Schirmherrin Manja Schüle: „Die intersonanzen zeigen ein-

mal mehr, welche Vielfalt in der Neuen Musik steckt: mit Performances und Klanginstallationen, dem 

Auftritt von Ensembles in ungewöhnlichen Zusammensetzungen und an verschiedenen Orten. Das 

Festival macht einen Abstecher nach Eberswalde, lädt ein zum Soundwalk durch Potsdam, bietet Mu-

sikschulen eine Bühne. In den nächsten vier Tagen verwandeln sich das Waschhaus, das Museum 

FLUXUS+ und das Palais Lichtenau in einen Resonanzraum. Ein Raum, der nicht fragt, ob etwas ge-

fällig ist, sondern der etwas riskiert und Neues anbietet. Deswegen unterstützen wir die intersonanzen 

auch gerne. Weil wir in Potsdam nicht nur Preußen und Klassik brauchen, sondern auch Neue Musik 

– weil wir nicht nur Geschichte bewahren, sondern auch neue Geschichte schreiben wollen. Danke 

dem Brandenburgischen Verein Neue Musik, dem Festivalleiter Henry Mex und seinem Team sowie 

allen Künstlerinnen und Künstlern, die jedes Jahr neue Klangspuren hinterlassen – ‚different traces‘ 

eben.“ 

 

Das Musikfestival intersonanzen findet vom 04. bis zum 07. Juni 2026 mit Konzerten, darun-

ter 20 Uraufführungen, sowie Klanginstallationen, Workshops und Diskussionen im Waschhaus 

Potsdam, im Museum FLUXUS+ und im Palais Lichtenau statt. Es wird vom Brandenburgischen 

Verein Neue Musik e.V. unter der künstlerischen Leitung von Henry Mex ausgerichtet. Der 1990 

gegründete Verein ist ein Zusammenschluss von rund 60 Komponistinnen, Musikwissenschaft-

lern, Interpretinnen und Musikpädagogen. Höhepunkte des Festivals sind neben Hezarfen aus 
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Istanbul die Ensembles Aventure, UnitedBerlin, Quillo sowie die Performancekünstlerinnen Ma-

ren Strack und Kerstin Lücker mit Bandoneon-Klangkleidern. Zum ersten Mal als Duo dabei sind 

die international ausgezeichnete Sopranistin Pia Davila aus Potsdam und die slowenische Mu-

sikerin Neža Torkar am Akkordeon, dem Instrument des Jahres. Auch in diesem Jahr sind die in-

tersonanzen ein Festival der Begegnungen. Dazu gehören Dialoge mit Bildender Kunst sowie 

ein großer Tag der Musikschulen, bei dem junge Musikerinnen und Musiker zwischen 8 und 25 

Jahren aus Potsdam, Potsdam-Mittelmark und Strausberg ihren Zugang zur Neuen Musik zei-

gen werden. Mit den Partnerfestivals „Guten Morgen Eberswalde“ und „Cottbuser Musik-

herbst“ finden Begegnungen auch zwischen verschiedenen brandenburgischen Städten statt. 

Das Kulturministerium fördert den Brandenburgischen Verein Neue Musik e.V. in diesem Jahr 

mit 55.000 Euro. Weitere Informationen: www.neue-musik-brandenburg.de/intersonanzen 

http://www.neue-musik-brandenburg.de/intersonanzen/

